
 

 

ES IST IN ORDNUNG GEBRACHT 

Kurt Marti 

«Was mich nun betrifft, alt schon, dem Tode stets näher: 
bei Gott (sagt Jesus) sind alle Dinge möglich – selbst postmortales Leben. 
Doch was soll’s? 
Ob Auferstehung (des Leibes!), ob Verwehen (nirwanisch?): 
gut ist, was der allein Gute schenkt. 
Wozu noch weiter Kräfte, Sorgen verschwenden 
Ans ‹Hernach›? 

Es ist in Ordnung gebracht für alle, für mich. 
Brauch’ mich nicht länger darum zu kümmern. 
Bin frei fürs Jetzt, für die andern 
(so jedenfalls fass’ ich das Evangelium auf – naiv, mag sein – 
von der Rechtfertigung des Sünders K. M.).» 
 
 

 
 


